
Trauer

Trauerprozesse erkennen und betroffene Patient*innen und / oder Angehörige unterstützen 
können

Zielgruppe Pflegefachpersonen und andere Berufsgruppen, die an der Betreuung von 
Sterbenden und deren Angehörigen beteiligt sind

                            Fachfrauen/-männer Gesundheit EFZ und Pflegeassistenz 
                            (nach Rücksprache mit Leiterin Pflegeentwicklung und Fortbildung)

Ziel/Inhalt Die Teilnehmer*innen
                               

 setzen sich mit unterschiedlichen Trauererfahrungen auseinander
 kennen die aktuellen Erklärungsmodelle des Trauerns und sind fähig, 

diese hilfreich in der Begegnung mit trauernden Menschen zu 
berücksichtigen

 kennen verschiedene Zeiten des Trauerns 
(Diagnose, Krankheit, Sterben und nach dem Tod)

 Merkmale eines „einfachen“ und komplizierten Trauerprozesses
 Unterstützungsmöglichkeiten in der Begegnung von trauernden 

Patienten/Patientinnen und Angehörigen im Akutspital 

Datum/Zeit 25.06.2023  /  09.00 - 17.00 Uhr

Dauer 1 Tag

Leitung Erika Schärer-Santschi, dipl. Pflegefachfrau HF, Lehrerin für Gesundheits- 
und Krankenpflege, Trauerbegleiterin mit eigener Praxis in Thun 

    (seit 20 Jahren), NLP Master,
                            Palliative Care MAS IFF, Alpen-Adria-Universität Wien, 

Coach Existentielle Analyse, Dr. A. Längle
Herausgeberin des Fachbuches Trauern, Verlag Hogrefe

Schulungsort Pavillon E3

Kosten Fr. 300.- 

Die Anmeldung ist verbindlich. Bei Abmeldung später als 5 Wochen vor 
Kursbeginn sowie bei unentschuldigtem Fernbleiben wird die Hälfte der 
Kosten in Rechnung gestellt. 

Organisation Sekretariat Departement Fachpflege und Soziales
E-Mail: bildung.pflege@stadtspital.ch Tel. 044 416 60 12 

mailto:bildung.pflege@stadtspital.ch

